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2 Systeme – 2 Welten?

n Können KjG und Schule zusammen was auf 
die Beine stellen? 

n Sind das nicht 2 völlig verschiedene Welten ? 

n Gibt’s Gemeinsamkeiten? 



Aktuelle Entwicklungen

n Achtjähriges Gymnasium

n Ausweitung der Ganztagesschulen mit 
Bildungs- und Betreuungsangeboten am 
Nachmittag

n Bildungsplan 2004

n Jugendbegleiterprogramm



Veränderung 
der Lebenswelt

Heute verbringen Jugendliche im 
Vergleich zu ihrer Eltern- und 
Großelterngeneration deutlich 
mehr Zeit mit ihrer Ausbildung.

(Shell 2006)



Veränderung der
Lebenswelt

Schule ermöglicht Jugend einen 
Zeitraum, der relativ entlastet und 
mit Bildungsmöglichkeiten und 
Freiräumen versehen ist.

(Die Gesellschaft und ihre Jugend 2008)



Veränderung der
Lebenswelt

Kinder aus sozial schwachen Familien 

- haben die schlechteren schulischen 
Bildungschancen 
- weniger Zugänge und Möglichkeiten zum 
außerschulischen Bildungserwerb in der Welt 
der Vereine, Jugendverbände (...) und  der 
Medien. 
à Schule muss grundlegend verändert 
werden. 



Bedeutung für die KjG

n SchülerInnen verbringen mehr Zeit an der 
Schule

n Traditionelle Gruppenarbeit in den 
Gemeinden wird schwieriger

n Schule wird vom Lern- zum Lebensort
n Die Abgrenzung zwischen langweiliger und 

lebensfremder Schule und interessanter 
Jugendarbeit funktioniert nicht mehr



Ziele der KjG

n Kinder und Jugendliche können im 
Rahmen der Schule Mitbestimmung 
aktiv erleben

n Die KjG bietet Raum, in dem sich Kinder 
und Jugendliche unabhängig von 
schulischen Leistungen wahr- und 
angenommen fühlen.



Ziele der KjG

n Die KjG erreicht durch die 
Kooperation mit allen Schularten 
neue Zielgruppen.

n Die KjG fördert die 
Persönlichkeitsentwicklung



Ziele der KjG

n Die KjG fördert Kompetenzen, die 
das Sozialverhalten und die soziale 
Verantwortung der Kinder und 
Jugendlichen im Lebensraum 
Schule und darüber hinaus positiv 
beeinflusst.



Ziele der KjG

n Die KjG ermöglicht Kindern und 
Jugendlichen (...) sich im Bereich der 
Spiritualität auszuprobieren und in 
religiösen Auseinandersetzung mit der 
eigenen Lebenswirklichkeit zu reifen.



Ziele der KjG

n Die KjG bringt Ihr ganzheitliches 
Bildungsverständnis in die Schule ein.

n Angebote der KjG steigern die 
Lernmotivation, in dem Kinder und 
Jugendliche von Kindern und 
Jugendlichen lernen.



Grundsätzlich gilt:

Verbandsarbeit mit ihren Prinzipien 
und Arbeitsweisen darf nicht durch 
Projekte an bzw. Kooperationen mit 
Schule ersetzt werden!

… grundsätzlich gilt: 



Wer Kinder und Jugendliche in ihrer 
Lebenswelt erreichen möchte, muss 
sich zumindest mit einer 
Zusammenarbeit mit Schule 
auseinandersetzen!

….und das wollen wir nun mit Euch 
tun…

…aber: 



Der AK KjG und Schule mit der Fachstelle 
Jugendarbeit und Schule bei der KjG

KjG Diözesanstelle Rottenburg-Stuttgart
Anja Grießhaber 

Antoniusstraße 3

73249 Wernau 

07153-3001-126

agriesshaber@bdkj.info

Vielen Dank an Euch…..
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